
5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Tag zum Schutz des Lebens 

Sonntag 06. Februar 
  8.30 Uhr Tall hl. Messe für Helmut Haller u. Rosa Kralik (JM) Haashof; Anton 
  Gilg/Gasthaus Grube; Marianna Gufler, Michael u. Anna Almberger; 
  Anton Pichler/Hiaslbaur u. Verst. Angeh. 
10.00 Uhr Verdins hl. Messe (A. Schönthaler) für Josef u. Filomena Öttl (JM) u. 
  Tochter Peggy; Sebastian Prünster (JM) Wieser; Stefan Pichler u.
  Gebrüder; Romedius u. Maria Pichler/Außersteiner 
10.00 Uhr Schenna hl. Messe mit den Familien, die im Jahr 2021 ein Kind 
  getauft haben  
11.15 Uhr Tauffeier für Paul Gufler 
 
Montag  07. Februar   
18.00 Uhr hl. Messe für Anna Kuen (JM) u. Theresia/Außereiserer; 
  Franz Pichler/Leitbauer Franz; Rudolf u. Anna Pföstl/Hilburger 
Dienstag 08. Februar   
16.00 Uhr Altersheim hl. Messe zu Ehren der Muttergottes als Dank u. Bitte; 
  für die Armen Seelen 
Donnerstag 10. Februar   Hl. Scholastika 
Freitag  11. Februar Unsere Liebe Frau in Lourdes /Welttag der Kranken 
16.30 Uhr Verdins hl. Messe für Mutter von Laura; zu Ehren des hl. Antoniuis; 
  zu Ehren der hl. Martin 
 

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Samstag 12. Februar 
18.00 Uhr Schenna Vorabendmesse  für Seppl Preims (JM) u. Verst. Angeh.; 
  Margit Gruber Walzl; Lebd. u. Verst. Familie Orian; Lebd. u. Verst. 
  Familie Dosser/Prünster 
Sonntag 13. Februar 
  8.30 Uhr  Tall hl. Messe für Michael Mair (JM) u. Sohn Florian; Rosa u.  
  Wendelin Pichler/Tommele u. Sohn Gottfried; Josef Walzl/ 
  Oberkirn u. verst. Geschwister; Urban Pichler u. Olga Walzl 
10.00 Uhr Verdins hl. Messe für Luise Holzeisen (JM) u. Angehörige; 
  Irmgard Gamper; Verst. Pichler/Eggbaur u. Anton Gilg 
10.00 Uhr Schenna hl. Messe (R. Demetz) für Josef Mair, Sohn Rudi u. 
  Verst. Angehörige; Engelbert Kuppelwieser u. Angehörige; 
  Filomena Braunhofer Wwe Hofer/Moareben (JM) 

Montag 14. Februar HL. CYRILL und HL. METHODIUS-Hl. Valentin 
18.00 Uhr hl. Messe für Albert Unterthurner/Gassbauer u. Lebd. u. 
  Verstorbene Angehörige; zu Ehren des hl. Martin 
Dienstag 15. Februar   
16.30 Uhr Tall hl. Messe für Anna Pichler/Riedschupfer 
Freitag  15. Februar 
18:00 Uhr Schenna hl. Messe für Cilli (JM) und Franz Hübner gestaltet von 
  Familie Hübner 
 

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Samstag 19. Februar 
18.00 Uhr Schenna Vorabendmesse für die Erstkommunikanten  
   für Edith Stecher (JM);  Franz Dosser/Wunderle; Johann u.  
  Veronika Thaler/Unterroath 
Sonntag 20. Februar 
  8.30 Uhr Tall hl. Messe für Familie Pacher u. Prünster; Geschwister Frei  
  u. Theresia Raffl; Alois, Anna u. Annelies Pircher/Grubhof 
10.00 Uhr Verdins Wortgottesdienst 
10.00 Uhr Schenna hl. Messe  im Anliegen für  Volk, Heimat  und Frieden; 
  anschließend Andreas Hofergedenken (Bläsergruppe) 
 
 
 
Um unserer Organistin Agnes, die aus dem Ultental nach Schenna fährt, den Dienst 
zu vergüten, sind wir dankbar für einen kleinen Spendenbeitrag bei der Bestellung 
von Vorabend-, Sonntags- und Festtagsmessen. 
 
 
Einladung zur Taufvorbereitung: Eltern die in nächster Zeit ein Kind taufen lassen 
laden wir herzlich zur Taufvorbereitung ein. Der nächste Termin ist am Samstag 
den 12. Februar und der übernächste am  14.Mai 2022 um 14.30 Uhr im Pfarrsaal. 
Taufpaten und Patinnen sind ebenso willkommen. Anmeldung zur Vorbereitung bei 
Maria Mair Mobil 334 3857061 oder beim Pf. Albert Pixner Mobil 349 7429434 für 
die Tauffeier. 
 

0473 945633 – E-Mail: pfarreischenna@outlook.com 
Bürozeiten: Mo + Fr 9–11 Uhr; Mi 10–11 Uhr und nach Vereinbarung 

Der Pfarrbrief ist auf der Homepage abrufbar: www.seelsorgeeinheit-schenna 
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„Lebenswald pflanzen“ 30 Cent für ein Bäumchen 
Beim diözesanen Projekt „Lebenswald pflanzen“ werden in der Gegend um Kitanga 
in der Diözese Kabale in Uganda Pinien gepflanzt. Dabei geht es nicht nur um diese 
Aufforstung, sondern die Initiatoren wollen damit zu mehr öko-sozialer 
Gerechtigkeit und zur CO2-Kompensation beitragen und es soll dazu dienen, ein 
Stück Zukunft aktiv mitzugestalten. 
Nach dem Beitritt der Diözese Bozen-Brixen bei europäischen Klima-Bündnis ist es 
bereits zu unterschiedlichen Akzenten gekommen – eine Frucht dieses Beitrittes ist 
das Projekt, das das Amt für Dialog gemeinsam mit dem Missionsamt ins Leben 
gerufen hat: Lebenswald pflanzen. 
Das aktuelle Projekt sieht vor, dass rund 16 Hektar Grund von der Pfarrei angekauft 
werden; dann wird diese Fläche von den vielen wildwachsenden Pflanzen befreit 
und für die Bäumchen vorbereitet. Die angekauften Setzlinge werden in der Folge 
gepflanzt und ein ganzes Jahr lang gepflegt. Das Projekt baut die Mitarbeit von 
mindestens 30 Menschen ein, die für die Arbeit auch eine kleine Vergütung 
bekommen. (Info siehe Anschlagtafel) 
 

Gebet zum Welttag der Kranken 
 

Gott barmherziger Vater, 
du gibst jedem Menschen Würde 

Du schenkst uns deine Barmherzigkeit. 
Gemeinsam mit dir wollen wir deine besondere Liebe 
für Leidende, Ausgegrenzte und Einsame bezeugen. 

Unterstütze alle, die im Gesundheitsdienst 
zum Wohl der Menschen tätig sind. 

Jesus Christus, unser Bruder, 
du selbst hast Schmerz und Verlassenheit erfahren. 

Steh allen bei, die körperlich, geistig 
und seelisch krank und leidend sind. 

Lehre uns in jedem und jeder einzelnen 
dich zu entdecken und zu lieben. 
Heiliger Geist, unser Beistand, 

du kennst die heils- und liebebedürftige Menschheit. 
Komm unserer Schwäche und Verletzlichkeit zu Hilfe. 
Nimm dich unserer alltäglichen Mühen und Leiden an. 

Lass uns die Hoffnung nie verlieren. 
Maria, du Schmerzensmutter, bitte für uns. 
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Welttag der Kranken 
 
Seit 30 Jahren wird der Gedenktag Unserer Lieben Frau 
in Lourdes, am 11. Februar als Welttag der Kranken 
begangen. An diesem Tag im Jahre 1858 war die 
Gottesmutter der 14-jährigen Bernadette Soubirous 
zum ersten Mal erschienen. Papst Johannes Paul II, der 
am 13. Mai 1981 durch einen Schuss lebensgefährlich 
verwundet wurde, teilte mit unzähligen Menschen das 
Los von Schmerzen, Krankheit, Gebrechen des 
Älterwerdens und von Einsamkeit. Er vertraute sich 
der Gottesmutter an, denn er erlebte und wusste, wie 
viele Menschen in Lourdes Hilfe suchten. Selbst, wenn 
ihr Wunsch um Heilung nicht in Erfüllung ging, 
erzählen alle, wie sie das Leid unter einem anderen 
Blickwinkel sehen. 
 
Papst Franziskus stellt diesen Tag unter das Leitwort: 
 

„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“ (Lk 6,36) 
Steht denen bei, die auf einem Weg der Nächstenliebe leiden 
 
Das Gebet zu diesem Anlass findet ihr auf der Rückseite. 

 


